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ANFRAGE 

der Abgeordneten Matter und weiterer Abgeordneter 
an den Bundesminister für Inneres 
betreffend Ausschöpfung der Ausländerquote 

Verschiedenen Quellen ist zu entnehmen, daß die Quote nach dem Aufenthalts­
gesetz für neu zuziehende Ausländer (14.900 Erwerbsfähige, 11.400 Kinder) für das 
Jahr 1994 schon im August oder September dieses Jahres ausgeschöpft sein wird. 
Da die Gefahr besteht, daß dadurch der von der FPÖ gewünschte "Einwanderungs­
stop" Wirklichkeit wird, stellen die unterzeichneten Abgeordneten folgende 

ANFRAGE 

an den Bundesminister für Inneres: 

1. Wann wird die Quote für neu zuziehende Ausländer für Erwerbsfähige bzw. für 
Kinder (aufgeschlüsselt nach Bundesländern) erschöpft sein? 

2. Werden nach Ausschöpfung der Quote alle Anträge auf eine 
Aufenthaltsbewilligung nach dem Aufenthaltsgesetz abgelehnt werden? 

3. Wird es für bestimmte Gruppen von Ausländern (Studenten, Bewilligungen im 
Rahmen der Familienzusammenführung) Ausnahmebestimmungen geben? 

4. Welche Maßnahmen planen Sie, um in Zukunft Engpässe, die durch die starre 
Quotenregelung entstehen, zu vermeiden? 

5. Werden Sie den Vorschlag des Wiener Stadtrates Hatzl aufgreifen, jene 
schwangeren Frauen aus der Quote auszuklammern, bei denen ein Abbruch der 
Schwangerschaft nicht mehr möglich ist? 
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